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DÜNGEN  
Obwohl die Baeumchen langsam wachsen sollen, muessen sie waehrend der Wachstumszeit vom Fruehjahr bis 
zum Herbst regelmaessig geduengt werden. Mit dem Duengen wird nur dann ausgesetzt, wenn Bonsai bluehen 
oder die Baeumchen frisch umgetopft wurden. Am besten eignet sich ein organischer Duenger in Kugelform, 
ein organischer Streuduenger oder ein organischer Bonsai-Fluessigduenger. 
 
UMTOPFEN  
Der Faecherahorn sollte 2 Jahre im Fruehjahr umgepflanzt werden. Beim Umpflanzen werden die Wurzeln 
beschnitten und damit ein besser verzweigtes Wurzelsystem angeregt. Das Verpflanzen in eine groessere 
Schale ist noetig, wenn die Schale zu klein geworden (ideale Schalenlaenge = 2/3 der Pflanzenhoehe). Durch 
das Umpflanzen wird verbrauchte Erde zu ca. 2/3 durch neue ersetzt. Die richtige Zeit fuers Umtopfen ist das 
Fruehjahr. Die Standardmischung der Bonsai-Erde besteht aus je einem Drittel Akadama, Lavasplitt und 
Humus. 
 
ÜBERWINTERUNG  
Die Ueberwinterung ist ideal in einem Gewaechshaus bei Temperaturen zwischen 0 und 10 Grad, kann aber 
auch im Freien erfolgen, der Faecherahorn ist winterhart. Es empfiehlt sich dann, die Schale in Torf 
einzusetzen und die Erdoberflaeche in ca. 5 cm Staerke mit Substrat abzudecken. Bei strengem Frost sollte der 
Bonsai wegen der Gefahr des Austrocknens mit Plastikfolie abgedeckt werden. 
 
KRANKHEITSVORSORGE  
Der beste Schutz gegen Krankheiten ist eine sorgfältige Pflege und regelmäßige Kontrolle der Pflanzen. Wird 
ein Bonsai dennoch einmal von Schädlingen befallen, helfen die handelsüblichen Pflanzenschutzmittel. Sollten 
Sie einmal Kummer mit Ihrem Bonsai haben, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an das Bonsai-Zentrum. 
 
HILFSMITTEL,  TIPS  
In jeder Kunst, jedem Handwerk, jeder Liebhaberei gibt es Erfahrungen, die man beachten sollte, und ein paar 
Hilfsmittel, ohne die es nicht geht. 
Dazu gehört in erster Linie das Bonsai-Werkzeug, das für jeden Bonsai-Besitzer unentbehrlich ist. Darüber 
hinaus sind einige umfangreiche Bücher erschienen. Eine Auswahl der besten Werkzeuge und ein reichhaltiges 
Angebot an Fachliteratur finden Sie unter www.bonsai.de. 
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